
handout 8                             dein Reich komme

Sehnsucht
wonach hast du Sehnsucht? Sei bitte mal „ehrlich nur zu dir“

und ??? was tust du mit dieser Sehnsuchst?
• Förderst du sie? Wenn ja, womit – wodurch?
• Unterdrückst du sie? Wie ?
• Stillst du sie mit etwas Anderem? (Essen, Reden, Schlafen, 

Sex, Fernsehen, Sport oder oder ??)

alle diese Dinge sind ja gut, nicht immer in der Dosierung und zu 
dem Zeitpunkt

Die Schumaniterin kannte ihre Sehnsucht und suchte einen Weg

…..was denkst du ? Hatte sie mehr Sehnsucht nach der Gegenwart 
Gottes oder nach Wundern?

….weshalb regagierte sie auf das „Geschenk: du wirst schwanger 
werden , so zurückhaltend“

...gibt es „Verheißungen“ in deinem Leben die du nicht mehr 
hören kannst? 

….halte jetzt mal kurz inne und sage unserem himmlischen 



Vater, das....diese Sache....diese Verheißung....schmerzt mich 
zu sehr....ich kann einfach nicht mehr hoffen wollen.
Erlaube ihm, die Sache auf SEINE WEISE zu beantworten

1. verdränge Herzenswünsche
2. Befreiung und Heilwerden.....

was macht das mit dir, wenn du liest, das Elisa sagt....Gott hat 
mir diese Not (das Kind ist gestorben) nicht geoffenbart.

Er, Elisa, glaubt ja, das es deshalb nicht Gottes Plan ist

schau noch einmal zu deinen Herzenswünschen und zu deinen 
inneren Enttäuschungen, Schmerzen

• welche Dinge schmerzen am Heftigsten?
• Wo magst du schon nicht mehr hinsehen?
• Wo reicht „dir ein Wort, ein Trost, eine menschliche Hilfe“ 

nicht mehr?
• Wo tut es zu weh, um noch einmal hinzuschauen

jetzt ändere mal deine Vorgehensweise...vielleicht hast du bis jetzt 
am Wort Gottes in dieser Sache festgehalten, 
vielleicht hast du auf Propheten oder prophetische Worte gehört
vielleicht hast du von „großen“ Männern und Frauen Gottes für 
dich beten lassen.

Aber heute ermutige ich dich....klammere dich an die Füße Jesu 
und schau was er tut. (bitte bitte mach ihm jetzt keine Vorschläge.)

die Schumaniterin lief zum Propheten und ging mit ihm zu dem 
Ort ihrer Gottesbegegnung ( in das gemauerte Obergemach)
dort ließ sie IHN MACHEN, übergab ihm das Kind und ließ ihn 



allein mit dem Kind

magst du deine Not bitte in die Hände Jesu legen, an dem Ort wo 
du Vertrautheit mit IHM erlebst und IHN dort machen lassen ( er 
allein)

wie geht es dir bei dieser Herausforderung?
Wo mag wohl die Schumaniterin in dieser Zeit gewesen sein? 

Das Kind lebt wieder, 
die Familie hat eine gute Zeit, sie hören viel viel Gutes vom 
Wirken Gottes 

und jetzt kommt die nächste Herausforderung

lass los, geh weg, nicht weil da eine Berufung auf dich wartet, 
sondern weil eine HUNGERSNOT kommen wird.

Wie geht es dir mit dieser Aufforderung?
Wie sieht es mit den „Sicherheiten“ in deinem Leben aus?

Musstest du schon einmal „gehen“, loslassen, nicht wissen, wohin, 
für wie lange? 

Nimm dir wieder Zeit....schreib es ausführlich auf 

und nach 7 Jahren (gefühlte Ewigkeit) kommt sie zurück und !!!! 
genau...wird nicht zuerst mit Tanz und Reigen begrüßt...sondern 
mit Betrug und Verrat an ihr 

wie reagiert sie darauf?
Wie reagierst du „normalerweise“ auf solche Situationen?

Lass uns gemeinsam zum König gehen



schau mal ob du deinen Freund, Bräutigam, Retter, Jesus schon 
am Thron des Vaters stehen siehst
was sagt er ?
Was hat er dort für dich ausgehandelt?
Wie spricht er über dich?

Lausche eine kleine Zeit und dann geh und NIMM DEIN 
LAND ein .

berichtet mir von dem, was ABBA für euch tut, ich freue mich darauf
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